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Die Beschränkung der Freiheit von Menschen, 
die auf Hilfen angewiesen sind, ist ein schwerer 
Eingriff in deren Lebensqualität und Menschen-
würde. Zugleich bedeuten freiheitsbegrenzende 
Maßnahmen eine erhebliche Belastung für alle 
an einer solchen Entscheidung Beteiligten: für 
Pflegende ebenso wie für Angehörige, für ärztli-
ches Personal, für rechtliche Betreuerinnen und 
Betreuer sowie für Richterinnen und Richter. Sie 
alle tragen dabei ein hohes Maß an fachlicher und 
ethischer Verantwortung.

Dennoch gehören freiheitsbegrenzende Maßnah-
men oft zum pflegerischen Alltag: es gilt Haf-
tungsfälle zu vermeiden, Mitbewohner zu schüt-
zen und die Unversehrtheit betroffener Menschen 
weitestgehend zu gewährleisten.

Vor diesem Hintergrund erscheint es als Verpflich-
tung aller, die direkt oder indirekt mit solchen 
Maßnahmen zu tun haben, sich intensiv mit den 
wissenschaftlichen Untersuchungen und Praxisbei-
spielen zu beschäftigen, in denen Möglichkeiten 
aufgezeigt werden, weitgehend ohne freiheits- 
begrenzende Maßnahmen auszukommen.

Aus diesem Grund lädt die Diakonische Stiftung 
Wittekindshof in Kooperation mit dem Evangeli-
schen Betreuungsverein Bad Oeynhausen zu einer 
eintägigen Fachveranstaltung ein, die der umfas-
senden Fachinformation aber auch der offenen 
Aussprache dienen soll.

Wer sich beruflich oder ehrenamtlich für die Ver-
meidung von freiheitsbegrenzenden Maßnahmen 
interessiert, ist herzlich eingeladen: Personen, die 
in der Gesundheits- und Krankenpflege sowie in 
der Altenpflege tätig sind, Ärztinnen und Ärzte, 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten, 
haupt- und ehrenamtliche Betreuerinnen und 
Betreuer, sind ebenso willkommen, wie Vertrete-
rinnen und Vertreter von Ämtern und Behörden 
oder betroffene Angehörige. 

Veranstalter

Diakonische Stiftung Wittekindshof
Zur Kirche 2 · 32549 Bad Oeynhausen
Tel.: 0 57 34 / 61-0 · info@wittekindshof.de

unter Mitwirkung:

EVANGELISCHER BETREUUNGSVEREIN
B A D  O E Y N H A U S E N  E . V .

Evangelischer Betreuungsverein  
Bad Oeynhausen e.V.
Volmerdingsener Straße 149
32549 Bad Oeynhausen
Tel.: 0 57 34 / 61-11 64
annette.moeller-broederhausen@ 
betreuungsverein-bo.de



 

Zeitplan

8.00 Uhr Ankunft
 Stehkaffee 

8.30 Uhr Begrüßung und Einführung
 Uwe Thünemann, Ressortleiter 
 Dr. Christina Heinrich, Diplom-
 Psychologin
 Diakonische Stiftung Wittekindshof

9.00 Uhr Noch zeitgemäß? 
 Ethische Aspekte freiheitsbe-  
 grenzender Maßnahmen
 Prof. Dr. Dierk Starnitzke, 
 Vorstandssprecher
 Diakonische Stiftung Wittekindshof 

9.30 Uhr Wut im Blick und Leere im Innern.  
 Wie Schutzbedarf entsteht
 Dr. Konrad Peter, Privatdozent
 Diakonische Stiftung Wittekindshof
 - mit Fragen aus dem Plenum

10.15 Uhr Pause

10.35 Uhr Denn morgen trifft es mich!
 Möglichkeiten zur Reduzierung   
 von Fixierungsmaßnahmen
 - Ergebnisse der ReduFix-Studie -
 Prof. Dr. Doris Bredthauer,
 Fachärztin für Psychiatrie und 
 Psychotherapie,
 Fachhochschule Frankfurt a.M.,
 Fachbereich Soziale Arbeit und 
 Gesundheit
  - mit Fragen aus dem Plenum

12.30 Uhr Mittagessen

13.15 Uhr Fix fixiert!
 Zur rechtlichen Legitimation  
 freiheitsbegrenzender Maßnahmen
 Prof. Dr. Karl-Dieter Pardey,
 Direktor des Amtsgerichtes Peine
 - mit Fragen aus dem Plenum

14.15 Uhr Im Spannungsfeld von  
 Wunsch und Alltag.
 Freiheitsbegrenzende Maßnahmen 
 in der Psychiatrie
 Prof. Dr. Udo Schneider,
 Chefarzt der Abt. für Psychiatrie,
 Psychotherapie und Psychosomatik
 der Kliniken im Mühlenkreis, Lübbecke
 - mit Fragen aus dem Plenum

15.00 Uhr Pause

15.20 Uhr Weniger kann mehr sein!
 Zur Umsetzung fixierungs-
 vermeidender Konzepte in der
 Behindertenhilfe
 Diakon Dietmar Struck,
 Stephan Buschkämper,  
 Diplom-Psychologe 
 Diakonische Stiftung Wittekindshof
 - mit Fragen aus dem Plenum

16.00 Uhr Podiumsdiskussion
 Prof. Dr. Dierk Starnitzke (Theologe),
 Prof. Dr. Karl-Dieter Pardey (Jurist),
 Prof. Dr. Udo Schneider (Psychiater),
 Prof. Dr. Doris Bredthauer (Psychiaterin),
 Michael Flieder (gesetzl. Betreuer),
 moderiert von Dr. Detlef Krüger

gegen
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Durch die Veranstaltung führt als Tagesmoderatorin  
Dr. Christina Heinrich, Diplom-Psychologin.



Anmeldungen 

Bitte melden Sie sich für die Fachtagung auf dem bei-
gefügten Formular an. Meldeschluss ist der 
03. April 2010.Sie können Ihre Teilnahme auch per 
Fax: (0 57 34) 61-16 55 oder als Mail: christine.
nagel@wittekindshof.de avisieren. Bei Anmeldung 
erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung.

Kosten

Die Tagungsgebühr beträgt € 65,–. In diesem 
Betrag ist die Tagungsverpfl egung inkl. Mittagsimbiss 
enthalten. 

Bankverbindung

Überweisen Sie bitte die Tagungsgebühr nach Erhalt 
Ihrer Anmeldebestätigung bis zum 07. April 2010 auf 
das Konto der Diakonischen Stiftung Wittekindshof, 
Konto-Nr. 2 108 379 017 bei der KD-Bank eG (BLZ 350 
601 90), Verwendungszweck: Fachtagung.

Qualitätssicherung

Für diese Veranstaltung sind Akkreditierung und Punk-
tevergabe beantragt bei:

 Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe

 Psychotherapeuten Kammer NRW

 Bundesverband der Berufsbetreuer/innen (BdB)

Rücktritt

Bei schriftlicher Annullierung bis 7 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn wird die Hälfte der bezahlten Teilnah-
megebühr erstattet. Bei Absagen danach wird der 
Gesamtbetrag fällig. 

Teilnahmebescheinigung

Angemeldete und zahlende Teilnehmende erhalten 
eine Teilnahmebescheinigung sowie die Bestätigung 
des Zahlungseinganges beim Tagungssekretariat.

Anreise
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Wir wünschen Ihnen eine angenehme Anreise. Für 
Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Tagungsort: IZF – Innovationszentrum - Fennel
Buddestraße 11 · 32547 Bad Oeynhausen

Aus Richtung A2 (Hannover/Dormund) kommend:

Von der A2 oder aus Richtung Minden/Vlotho kommend, 
fahren Sie in Richtung A30-Osnabrück. Am EFI (Energie-
Forum Innovation) des EMR und dem Werrepark vorbei, 
kommen Sie an eine Linksabbiegespur, an der sich links 
eine Freie Tankstelle befi ndet. Dort biegen Sie ein in den 
„Alten Rehmer Weg“ und dann gleich hinter dem Lokal 
rechts in die „Buddestraße“.

Sie fahren dann direkt auf das IZF zu. Sollten Sie die 
Abbiegegelegenheit verpaßt haben – nicht schlimm! Sie 
fahren dann weiter bis zur nächsten Ampel (ca. 300 m) 
und biegen dort links in die Steinstraße und gleich wieder 
links ab in die „Breitenbachstraße“; dann nach ca. 500 m 
rechts fi nden Sie das IZF.

Aus Richtung A30 (Osnabrück/Amsterdam) 
kommend:

Aus Richtung Herford, Bielefeld, Osnabrück fahren Sie am 
besten auf der A30 Richtung Bad Oeynhausen/Hannover 
(A2). An der ersten Ampel rechts sehen Sie Mc Donalds; 
vor der zweiten rechts den Glasturm eines Autohauses 
(Peitzmeier). 

Die vierte Ampelanlage befi ndet sich an einer Kreuzung. 
Ausgeschildert ist u. a. das Herzzentrum und das Klini-
kum. Dort rechts in die „Steinstraße“ einbiegen; dann die 
nächste links in die „Breitenbachstraße“; nach ca. 500 m 
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(zum Versenden im DL-Fensterumschlag geeignet)
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Hiermit melde ich mich verbindlich zu der 
Fachtagung am 16. April 2010 an.

"

Nachname, Vorname

Telefon

Ort, Datum

Strasse, PLZ, Ort

Unterschrift

Email

Hiermit melde ich mich verbindlich zu der 
Fachtagung am 16. April 2010 an.

Nachname, Vorname

Anmeldung


